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GROSSER AUSSTtLLUNGSPR.li:> SCHWEIZ-LANDESAUSSTELLUNG BERN IQIA

in einem guten Meingeroerf>e*$8etriet> ifi ba natürlicß bei
weitem oorpjießen. ®er Seßrmeifter nimmt fief) be§

8eßrling§ geroößnlicß oiet beffer an, al§ ba§ in einer
großen SBerfftätte mit ftarfer Arbeitsteilung möglicß ift.
2Ulerbing§ forbern bie Sanbnteifter fefjr oft ein 2eßr=
gelb oon 6—800 Çr., aber bet ben ßeutigen greifen
für ßoft unb 2ogi§ ifi ba§ boeß rentabler, al§ ein Heiner
Soßn, mie ißn bie ©tabtmeifter belaßten.

Seute, bie im ßleingeroerbe gelernt, ßaben aueß oiel
beffer ©elegenßeif, fief) fpäter felbftänbig ju maiden. 2)er
Arbeiter fann ja aueß fpäter nod) in ben (Großbetrieb
eintreten, roo man ißn fcßäßen wirb. @§ fefjlt aber in
ber SRetallbrancße an tücßtigen Kleinbetriebs»2tr=
beitern, ber 3«9 jut ©roßinbuftrie ift ju groß. ©§
feßeint beinaße, al§ ob ber ïrieb jur ©elbftänbigmacß=
ung meßr unb rneßr abßanben tarne. mürben al§
befottber§ empfeßlen§mert begeic^net bie Berufe ber
S3aufc^loffer, ©pengier, Dptifer, geinmeeßanifer unb
2[Refferfcßmiebe. 23on großgeroerblicßen berufen raerben
entpfoßlen: SRecßanifer, SRafeßinenfcßloffer, ®reßer unb
SJtetatlfcßreiner. ®ie Seßrjeit im ©roßbetrieb ift meift
4 unb nur feiten 3V« Qaßre.

• ®ie 9Retallbrancße fpejialiftert feßr ftarf unb ba muß
man benn in ber 2lui»roaßl ber îtbteilung feßr oor
fießtig fein unb ßauptfäcßlicß nießt 23efcßäftigung§=

Wflrgfer, Weiser & Mann
Maschinenfabrik 7349 1

Albisrieden -Zürich
Handels « Abteilung. — Vertretung in

Deutzer Motoren
für alle flüssigen und gasförmigen Brennstoffe

Schiffsmotoren : Lokomobilen : Lokomotiven

Pumpen jeder Art : Kompressoren

groeige maßten, in benen ber junge SRenfcß naeß be=

ftanbener Seßrgeit in unferem Sanbe feine 2lrbeit finbet,
raeil bie ©tabliffementê ber fötaneße feßr feiten finb.
gür eine orbenttiiße 33erufsau§bilbung fallen naeß 2ln=

fidßt ber ^Referenten außer Söetracßt ber 33elo=, ©cßreib=
mafeßirtero unb tHutoVlRecßamfer, Sampenfpengler, ©lettre»
Qnftatlateur unb SBitfler.

Über ba§ Saugero erbe fpracßeu bie ©pettgler=
meifter ©träßte (3ürtcß) unb ©efretär ©raf (3üricß).
®ie 23aubrancße ift ftarf Pom Umfang ber 23autätigfeit
unb non ber Witterung

'

abßängig. ®ie meiften Sau- -

arbeitet mie SRaurer, @ipfer,,2Raler, Slnfcßläger muffen
avteß in orbentließen 3«iten mit miubefteus 4—5 SBoeßen

jäßrlicßer Slrbeitslofigfeit redßnen. ®ie gegenroärtige Sage
beê S3augeroerbe§ ift fdßlecßt unb eine Kefferung noeß

meßt in 2lusficßt. SSRaurer, ©teinßauer, 3immerleute,
Saufcßreiner, 93aufpengler, ©fafer, Sobenleger unb Sino=

leumleger ßaben im allgemeinen förperlicß feßroere 33e=

rufe unb erforbern ftarfe Seute, mäßrenb £>afner, Qn=
ftatlation§ SRonteure, 9Raler unb ©ipfer in biefer S8e=

jießung beffer bran finb. SRaurer, ßafner unb 3bnmer--
lente ßaben mir ju roenig unb aueß ber fïaminfegerberuf
ernäßrt feinen SRann gut. 9laeß ber Öffnung ber
©renjen mirb ein ©trom oon au§länbifcßen Bauarbeitern
mieber ftarfe Übetfrembung bringen. 3m ganjen
geroerbe. feßlt e§ an tücßtigen polieren.

®ie 3ufunft be§ß)ot$geroerbe§ rourbe port ßjerrn
©taßl (ipfäffifon) unb ©efretär 2Burm (3üridj) al§ un»
fießer bejeießnet. ®ie ©infußr oon SRöbetn fommt gegen»
roärtig billiger ju fteßen, al§ bie Qnlanb fßabrifatiom
Unb boeß empfeßlen beibe ^Referenten ißre (Berufe, bie
nie eine fo ftarfe 2lrbeit§teilung erlauben''werben roie
bie ber SRetallbran^e. ®ie roicßügften Berufe im ^>olg=

geroerbe finb: 2Röbelfcßreiner mit ißren f>ilf§jroeigen $0=
lierer, QSeiger unb 23ergolber; SBagner, ^reißsler, ©tafer,
Staoierfcßreiner, ^oljbitbßauer, Stapejierer, ®eforateur,
©eßtrmmaeßer, SBürften», Hatnm=, ßorbmaeßer, ©äger.
®er ©cßreiner ßabe namentlicß einen guten Söeruf.
$ücßtige Arbeiter, bie naeß 3e'd)m'"3 arbeiten fötmen,
finb gefueßt. Seiner, ißolierer, .ütaoiermacßer finb früßer
faßt ganj 00m ütuslanb geftetlt roorben. ©eit bem 2luf=
blüßen ber 9luto=3nbuftrie bietet aueß ber 3Bagnerberuf
gute 2lu§fi(ßten, nur finb leiber fetten Seßrmeifter jn
finben. 2ll§ nießt empfeßlenäroert rourben'bejeicßnet bie

Berufe ber ©lafer, ®recßslet, S'orb= unb 23ürftenmadßer.
iparfett» unb ©ßaletfabrtf Qnterlafen. ®iefe§ Unter=

neßtnen roirb oorausfießttieß für ba§ 3aß^^1919 6%
®ioibenbe entrießten, roie im 23orjaßr; ba§ Slftienfapital
beträgt 250,000 $r.

flu$ der Praxis. - Tir die Praxis.
fr««».

NB. SBevfanfg', Tanfdft= nnb Hrbeitôaefndie roerben
anter biefe iRubrif nieüt aufgenommen; berarttge tlnjeigen ge»
boren in ben 3nferotenteil be§ SBtatteS. — SDen fragen, roeldße

„unter ©Ijtffre" erfd;einen ioUen, molle man 50 Ktä. in Sparten
(für Snlenbung ber Offerten) unb roenn bie ßfrage mit 3lbreffe
beê ffrageftetterê erfdjeinen fott, 80 Ktô. beilegen. £Oenn leine
ÜRarfen mitgefebidt toerben, lann bie fT^ugc niiftt anf=
genommen toerben.

17. SBer hätte abzugeben: 2 SBanbtager (ÎRingfdjmierurtg),
35 mm SJbbwng, tut Sttiniraum 20 cm SBanbentfernung bi§ Sttlitte
3;ran§miffion; 1 SRiemenfcßeibe 35 mm 33of)tung, 25—30 cm $urcb=
meffer, 100 mrti breit, mit ©tettfißraube ; 1 bito 40 cm ®urd)=
meffer, 200 mm breit, 40 mm ©obrung; 1 ©tettring 45 mm ©ot)=
rung? Offerten an 2B. Völliger, KiftenfabriE, ©onisroit (Hargau).

18. SCBer bat ®rebftrom=attotor, 1,5-2 PS, 350 SSolt, 50 $er.,
abjugebeit? Offerten mit (Preisangaben unter ©biffre. 18 an bie
©ïpebition. - T V î » j H

19. 2Ber bat abzugeben 1 gebrauchten ®rebftrom=3Jlotor,
30 PS, 500 ©olt, 50 (ßer., foroie 1 gentrifugilpuntpe, ^roeiftufig,
für 50—60 mm f£lanfcßenanf<ßlufi Offerten unter ©ßrffre 19
an bie Sjpeb.
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in einem guten Kleingewerbe-Betrieb ist da natürlich bei
weitem vorzuziehen. Der Lehrmeister nimmt sich des

Lehrlings gewöhnlich viel besser an, als das in einer
großen Werkstätte mit starker Arbeitsteilung möglich ist.
Allerdings fordern die Landmeister sehr oft ein Lehr-
geld von 6—800 Fr., aber bei den heutigen Preisen
für Kost und Logis ist das doch rentabler, als ein kleiner
Lohn, wie ihn die Stadtmeister bezahlen.

Leute, die im Kleingewerbe gelernt, haben auch viel
besser Gelegenheit, sich später selbständig zu machen. Der
Arbeiter kann ja auch später noch in den Großbetrieb
eintreten, wo man ihn schätzen wird. Es fehlt aber in
der Metallbranche an tüchtigen Kleinbetriebs-Ar-
beitern, der Zug zur Großindustrie ist zu groß. Es
scheint beinahe, als ob der Trieb zur Selbständigmach-
ung mehr und mehr abhanden käme. Es wurden als
besonders empfehlenswert bezeichnet die Berufe der
Bauschlosser, Spengler, Optiker, Feinmechaniker und
Messerschmiede. Von großgewerblichen Berufen werden
empfohlen: Mechaniker, Maschinenschlosser, Dreher und
Metallschreiner. Die Lehrzeit im Großbetrieb ist meist
4 und nur selten 3'/s Jahre.

» Die Metallbranche spezialisiert sehr stark und da muß
man denn in der Auswahl der Abteilung sehr vor-
sichtig sein und hauptsächlich nicht Beschäftigung^

Mgier. »leiser S »llsim
Nssckinenksbrilî 73491

Mdisriesen -TArick
- tìtittilvniz. — Vertretung in

vsutisr dßstorsn
klir alle kliissigen und gasförmigen krennstokte

Zvtàmotoi'kn : Lokomobilen : l_okomoiiven

pumpen jà ài'i : komppe^oi'sn

Zweige wählen, in denen der junge Mensch nach be-

standener Lehrzeit in unserem Lande keine Arbeit findet,
weil die Etablissements der Branche sehr selten sind.
Für eine ordentliche Berufsausbildung fallen nach An-
ficht der Referenten außer Betracht der Velo-, Schreib-
Maschinen- und Auto-Mechaniker,Lampenspengler, Elektro-
Installateur und Wickler.

Über das Baugewerbe sprachen die HH. Spengler-
meister Sträßle (Zürich) und Sekretär Graf (Zürich).
Die Baubranche ist stark vom Umfang der Bautätigkeit
und von der Witterung abhängig. Die meisten Bau-,
arbeiter wie Maurer, Gipser,,Maler, Anschläger müssen
auch in ordentlichen Zeiten mit mindestens 4—5 Wochen
jährlicher Arbeitslosigkeit rechnen. Die gegenwärtige Lage
des Baugewerbes ist schlecht und eine Besserung noch
nicht in Aussicht. Maurer, Steinhauer, Zimmerleute,
Bauschreiner, Bauspengler, Glaser, Bodenleger und Lino-
leumleger haben im allgemeinen körperlich schwere Be-
rufe und erfordern starke Leute, während Hafner, In-
stallations - Monteure, Maler und Gipser in dieser Be-
ziehung besser dran sind. Maurer, Hafner und Zimmer-
leute haben wir zu wenig und auch der Kaminfegerberus
ernährt seinen Mann gut. Nach der Öffnung der
Grenzen wird ein Strom von ausländischen Bauarbeitern
wieder starke Überfremdung bringen. Im ganzen Bau-
gewerbe fehlt es an tüchtigen Polieren.

Die Zukunft des Holzgewerbes wurde von Herrn
Stahl (Pfäffikon) und Sekretär Wurm (Zürich) als un-
sicher bezeichnet. Die Einfuhr von Möbeln kommt gegen-
wärtig billiger zu stehen, als die Inland-Fabrikation.
Und doch empfehlen beide Referenten ihre Berufe, die
nie eine so starke Arbeitsteilung erlauben - werden wie
die der Metallbranche. Die wichtigsten Berufe im Holz-
gewerbe sind: Möbelschreiner mit ihren Hilfszweigen Po-
lierer, Beizer und Vergolder; Wagner, Drechsler, Glaser,
Klavierschreiner, Holzbildhauer, Tapezierer, Dekorateur,
Schirmmacher, Bürsten-, Kamtn-, Korbmacher, Säger.
Der Schreiner habe namentlich einen guten Beruf.
Tüchtige Arbeiter, die nach Zeichnung arbeiten können,
sind gesucht. Beizer, Polierer, Klaviermacher sind früher
fast ganz vom Ausland gestellt worden. Seit dem Auf-
blühen der Auto-Industrie bietet auch der Wagnerberuf
gute Aussichten, nur sind leider selten Lehrmeister zu
finden. Als nicht empfehlenswert wurden' bezeichnet die

Berufe der Glaser, Drechsler, Korb- und Bürstenmacher.
Parkett- und Chaletfabrik Jnterlaken. Dieses Unter-

nehmen wird voraussichtlich für das Jahr 1919 6°/«
Dividende entrichten, wie im Vorjahr; das Aktienkapital
beträgt 250,000 Fr.

ffuî «tu praxlî. - M à ffraxt».

t4ö. Verkaufs-, Tausch- und ArbeitSgesnche werden
unter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kaun die Frage nicht auf-
genommen werde«.

17. Wer hätte abzugeben: 2 Wandlager (Ringschmierung),
35 mm Bohrung, im Minimum 20 cm Wandentfernung bis Mitte
Transmission; 1 Riemenscheibe 35 mm Bohrung, 25—30 cm Durch-
messer, 100 miii breit, mit Stellschraube; 1 dito 40 cm Durch-
messer, 200 mm breit, 40 mm Bohrung; 1 Stellring 45 mm Boh-
rung? Offerten an W. Holliger, Kistenfabrik, Boniswil (Aargau).

18. Wer hat Drehstrom-Motor, 1,5-2 k>5, 350 Volt, 50 Per.,
abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre. 18 an die
Expedition.

IS. Wer hat abzugeben 1 gebrauchten Drehstrom-Motor,
30 ?8, 500 Volt, 50 Per., sowie 1 Zentrifugrlpumpe, zweistufig,
für 50-00 mm Flanschenanschluß? Offerten unter Chiffre 10
an die Exped.
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rJohann Graber, ËiseiikrastruktiOBSWBTkstâttB, Winierthur,
Telephos'Nummer 506.

1 61

Patentierte Zementrohrformen-Verschlüsse. Spezialartikel : Formen für alle Betriebe.
Spezialmaschinen für Mauersteine, Hohlblöcke usw.
Eisen - Konstruktionen jeder Art.

Werkzeug-Maschinen
aller Ärt 2814

20. ©er bat neue ober gebrauchte eiferne ©djraubjtmngen
ootv 12 —14 cm ©pannroeite abzugeben? Offerten an 31lb. ßaljner,
med). Drechslerei, Slorfdjad).

21. 3" einem 15 m breiten ffabrifationSraum foflte für
befferen ©ärmefdjut), ftatt auf 5 m .fjobe, auf 8 m ©ötje eine
Dedetitonftruition aufgehängt merben. Die Unterficht ber Dede
roirb enent. gerceijtelt, muh aber nicht unbebingt glatt fein. Die
KonftruHiott foD ©djladenfüHuttg erhalten unb buret) 1—2 Per»
fotien begehbar fein. ©aS ift hiep am Beften geeignet? 31ngaben
erbeten an Sîarl Çaug, Kunftftéirooerle, ©taab b. iRorfdjad).

22. ©er hat eine leichtere, gut erhaltene iiangIod)bohrmafd)ine
mit SRittgfchmier» ober Kugellager abzugeben für Söcher bis 40 mm,
menn möglich horizontal unb für Untenantrieb? Offerten unter
©hiffre 22 an bie ®jt>eb.

23. SBer fann 50 ©tücf gebrauchte, gut erhaltene Betputj»
gerüfttrager abgeben? Offerten unter ©hiffre 23 an bie (Sjpeb.

24. ©er liefert gezogene Kanttenf)älfe auS ©eipbled) in oer=
fd)iebenen ©rohen? Offerten an Q. Kopetfdpip, Blechernbatlagen»
fabrit, ffrauenfelb.

25. ©er hatte einen gebrauchten, gut erhaltenen ober neuen
©chnapptarren abzugeben? Offerten mit Preisangaben an bie
©oljlorporation Jpeifcf) b. Raufen a. 31.

26. ©er hatte iRiemenfd)eiben unb Kernlebertreibriemen, gut
erhalten, abzugeben? Offerten mit näherem 93efd)tieb unb preis
unter ©htffre 26 an bie ©ppeb,

27. ©er tann bie Qlbreffen ber Unternehmer beS Barberine»
IraftroerleS mitteilen SluSHmft unter ©hiffre 27 an bie ©ppeb.

28. ©er hätte neue ober gut erhaltene KrejSfägenftanje zum
©tanzen oon ffräjenblätter bis auf 90 cm Durdjuteffer abzugeben?
Offerten mit Sefdjreibung unb Preis an Keller, gimmermeifter,
Oberaach (Dhurgau).

29. ©er hätte eine Kette, 5—6 m lang, 15 mm ©elenH
ftärte, unb 1 fmnffeil, 40—60 m,- 25' mm Durchmeffer, neu ober
gebraucht, abzugeben? Offerten unter ©hiffre 29 an bie ©ppeb.

30. ©er hätte gut erhaltenen Dampffeffet, 8—10 HP, abzit-
geben? Offerten mit Preis an ©iegfr. Boog, ©äge, Wenznau.

3la. ©er hätte roten, guten ©chleifftein, 80—90 cm Durch»
meffer, 12—15 cm Diele, abzugeben? b. ©er riffelt Heine Wühlen»
©atzen? Offerten unter ©hiffre 31 an bie ©ppeb.

32. ©er hätte gut erhaltene Benzinmotoren oon 2—4 PS
abzugeben? Offerten an Qmljof, med), ©erlftätte, ©illiSau.

33. ©er hätte ältere Banbfäge, 700 mm 9toDenburd)meffer,
mit ©uhgefteü, eoent. mit Bohrapparat, abzugeben? Offerten an
/fb. ©djärer, ^olzroaren, gmSroit (Suzern).

34. ©er liefert Bud)Shoiz? Offerten mit Preisangaben an
©ebr. Weier, med). Drechslerei, Walters.

35. ©er lönnte eine ffeftl)fitte für 1000—1200 perfonen miet»
toetfe abgeben? Offerten an Johann Bucher, Strdjitett, Bruch»
ftrahe 55, Suzern. s- :

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandschenkestrasse 7.

36. ©er hätte ca. 20 nP gebrauchtes ober neues Blech Z"r
Bebachung eines offenen @d)eibenftanbeS abzugeben? @S !ann
euen tue II auef) bünneS fein zum Ueberzieben oon gmlzbedung. Of=
ferten mit Preisangaben an 3lftuar Söffet, Ocl)Ienberg=§erzogen=
buchfec. V -

37. ©er liefert zugefd)nittene ©abelfiielc, gerabe, halbtrocten
auS ©fchenholz, aft» unb itfsfret, 182, 162, 139 unb 124 cm lang,
38/38 bief Offerten mit Preisangaben unter „®hiffre 37 an bie
©rpebition.

38. ©er liefert lärdjene Bobenriemen, 27 mm, in fauberer
Omalität, eoentuefl nur roh zngsfdjnitten? Offerten unter ©hiffre
J 38 an bie ©jpeb.

39. ©er hatte neu ober gebraucht abzugeben: 1 Heinere
©anbftanze für ©ägenblätter ; 1 Heinere ©anbroinbe ober ©eilen»
bod; 1 Drahtfeil, 40 m lang unb 6—8 mm Durd)meffer; 1 bito
50 m lang unb 12—15 mm Durdjmeffer; 40—60 m ©eleife ohne
©djmetlen? Offerten an /f. fjriebrid), ©ntlebud).

40. ©er liefert neue ober gebrauchte ©djleiffdjeibe auS Wa»
fd)inetigub, Durd)meffer 180 cm, Dide 8—10 cm? BreiSofferten
mit Slngabe ber Sieferfrift an bie ©chroeiz. Sf'nentroareninbuftrie
in Wenbrifto (Deffin).

41. ©er hätte abzugeben 2 gerippte ©alzen für ßolznor»
fchub an Heinen Sägegatter, ©alzenlänge 50—60 cm, Dide nicht
unter 10 cm? Offerten an 3. Benzinger, ©aguer, ßelbstoil b.
Krabolf (Dhurgau).

Robert Aebi & Oie., Zürich I
Hebezeuge als Kranen, Bremsberganlagen, Bauwinden,

Flaschenzüge eto. t>60 8

Hvtsonn.
3luf ffrage 1660. Sebertreibriemen liefert SRub. Brenner

& ©te., Beiersgraben 49, Bafel.
Sluf /frage 1. Slb. ©djulthefs & ©ie. in 3ütid) 8 lieferet

Drüdarbeiten in jebent Wetatl.
3luf /frage 12. @. BernheitmBoegeli in Bern hat gebrauchte

(felbfdjmieöen am Säger.
Sluf /frage 12. Sfelbfdjmteben liefern ab Sager: 3m»©of &

©ie., Bafel.
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29 Wer hat neue oder gebrauchte eiserne Schraubzwingen
von 12 —14 cm Spannweite abzugeben? Offerten an Alb. Zahner,
mech. Drechslerei, Rorschach.

2t. In einem IS m breiten Fabrikationsraum sollte für
besseren Wärmeschutz, statt auf 5 m Höhe, auf 3 m Höhe eine
Deckenkonstruktion aufgehängt werden. Die Unterstcht der Decke
wird event, gemeißelt, muß aber nicht unbedingt glatt sein. Die
Konstruktion soll Schlackenfüllung erhalten und durch 1—2 Per-
sonen begehbar sein. Was ist hiezu am Besten geeignet? Angaben
erbeten an Karl Haug, Kunststeinwerke, Staad b. Rorschach.

22. Wer hat eine leichtere, gut erhaltene Langlochbohrmaschine
mit Ringschmier- oder Kugellager abzugeben für Löcher bis 40 mm.
wenn möglich horizontal und für Untenantrieb? Offerten unter
Chiffre 22 ân die Exped.

23 Wer kann 50 Stück gebrauchte, gut erhaltene Verputz-
gerüstträger abgeben? Offerten unter Chiffre 23 an die Exped.

24. Wer liefert gezogene Kannenhälse aus Weißblech in ver-
schiedenen Größen? Offerten an I. Kopetschny, Blechemballagen-
fabrik. Frauenfeld.

23. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen oder neuen
Schnappkarren abzugeben? Offerten mit Preisangaben an die
Holzkorporalion Heisch b. Hausen a. A.

26. Wer hätte Riemenscheiben und Kernledertreibriemen, gut
erhalten, abzugeben? Offerten mit näherem Beschrieb und Preis
unter Chiffre 26 an die Exped.

27. Wer kann die Adressen der Unternehmer des Barberine-
kraftwerkes mitteilen? Auskunft unter Chiffre 27 an die Exped.

28. Wer hätte neue oder gut erhaltene Krejssägenstanze zum
Stanzen von Fräsenblätter bis auf 90 cm Durchmesser abzugeben?
Offerten mit Beschreibung und Preis an I. Keller, Zimmermeister,
Oberaach (Thurgau).

29. Wer hätte eine Kette, 5—6 m lang, 15 mm Gelenk-
stärke, und 1 Hanfseil, 46-60 m, 25 mm Durchmesser, neu oder
gebraucht, abzugeben? Offerten unter Chiffre 29 an die Exped.

ZK. Wer hätte gut erhaltenen Dampfkessel, 8—10 HP, äbzu-
geben? Offerten mit Preis an Siegfr. Boog, Säge, Menznau.

3ls Wer hätte roten, guten Schleifstein, 80—90 cm Durch-
messer, 12—15 cm Dicke, abzugeben d. Wer riffelt kleine Mühlen-
Walzen? Offerten unter Chiffre 31 an die Exped.

32. Wer hätte gut erhaltene Benzinmotoren von 2—4 ?8
abzugeben? Offerten an G. Jmhof, mech. Werkstätte, Willisau.

33. Wer hätte ältere Bandsäge, 700 mm Rollendurchmesser,
mit Gußgestell, event, mit Bohrapparat, abzugeben? Offerten an
Jb. Schärer, Holzwaren, Hüswil (Luzern).

34. Wer liefert Buchsholz? Offerten mit Preisangaben an
Gebr. Meier, mech. Drechslerei, Malters-

33. Wer könnte eine Festhütte für 1000—1200 Personen miet-
weise abgeben? Offerten an Johann Bucher, Architekt, Bruch-
straße 55, Luzern. 7
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3K. Wer hätte ca. 20 ir0 gebrauchtes oder neues Blech zur
Bedachung eines offenen Scheibenstandes abzugeben? Es kann
eventuell auch dünnes sein zum Ueberzieden von Holzdeckung. Of-
ferten mit Preisangaben an Aktuar Löffel, Ochlenberg-Herzogen-
buchsee.

37. Wer liefert zugeschnittene Gabelstiele, gerade, halbtrocken
aus Eschenholz, ast- und rißfrei, 182, 162, 139 und 124 cm lang,
38/38 dick? Offerten mit Preisangaben unter.Chiffre 37 an die
Expedition.

38. Wer liefert lärchene Bodenriemen, 27 mm, in sauberer
Qualität, eventuell nur roh zugeschnitten? Offerten unter Chiffre

38 an die Exped.
39. Wer hätte neu oder gebraucht abzugeben: 1 kleinere

Handstanze für Sägenblätter; 1 kleinere Wandwinde oder Wellen-
bock; 1 Drahtseil, 40 m lang und 6—8 mm Durchmesser; 1 dito
50 m lang und 12—15 mm Durchmesser; 40—60 m Geleise ohne
Schwellen Offerten an F. Friedrich, Entlebuch.

49. Wer liefert neue oder gebrauchte Schleifscheibe aus Ma-
schinenguß, Durchmesser 180 cm, Dicke 8—10 cm? Preisofferten
mit Angabe der Lieferfrist an die Schweiz. Zementwarenindustrie
in Mendrisio (Teffin).

4t. Wer hätte abzugeben 2 gerippte Walzen für Holzvor-
schub an kleinen Sägegatter, Walzenlänge 50—60 cm, Dicke nicht
unter 10 cm? Offerten an I. Benzinger, Wagner, Heldswil b.
Kradolf (Thurgau).
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Auf Frage IKK9. Ledertreibriemen liefert Rud. Brenner
à Cie., Petersgraben 49, Basel.

Auf Frage 1. Ad. Schultheß à Cie. in Zürich 8 liefern
Drückarbeilen in jedem Metall.

Auf Frage 12. E. Bernheim-Voegeli in Bern hat gebrauchte
Feldschmieden am Lager.

Aus Frage 12. Feldschmieden liefern ab Lager: Jm-Hof à
Cie., Basel.
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